
BUNDESSCHWIMMEISTERSCHULE
Aus- und Weiterbildung im Bäderbereich
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BUNDESSCHWIMMEISTERSCHULE · Sperlingsweg 20 · 50389 Wesseling

Seminarkonto: IBAN: DE86370100500969625509 – BIC: PBNKDEFF

Fortbildungsseminar mit Abschlussprüfung zur/zum 
GEPRÜFTEN MEISTER/IN FÜR BÄDERBETRIEBE 

Teil I: 26.10.2026 – 29.11.2026 Teil I: 25.10.2027 – 28.11.2027 
Teil II: 08.01.2027 – 14.02.2027 Teil II: 10.01.2028 – 16.02.2028 
Teil III: 01.03.2027 – 21.03.2027 Teil III: 01.03.2028 – 21.03.2028 
Teil IV: 11.04.2027 – 18.04.2027 Teil IV: 31.03.2028 – 07.04.2028

 

Sehr geehrte Interessentin, sehr geehrter Interessent, 

gute Aus- und Weiterbildungen sind heute wichtiger denn je – die beruflichen 
Herausforderungen nehmen zu. Die BUNDESSCHWIMMEISTERSCHULE hilft erfolgreich, 
Karrieren voranzutreiben. 

Dazu zählen auch weiterhin Vorbereitungsseminare mit Meisterprüfung für Berufskollegen,  
die den Nachweis einer mindestens 2-jährigen Berufspraxis erbringen können. Für die Inhalte
der Prüfung ist die „Verordnung über die Prüfung zum anerkannten Abschluss Geprüfter Meister 
für Bäderbetriebe/Geprüfte Meisterin für Bäderbetriebe“ vom 7. Juli 1998 maßgebend.  

Hier bietet die BUNDESSCHWIMMEISTERSCHULE mit einem hervorragenden Dozententeam 
maßgeschneiderte Ausbildung und Qualifizierung an. Die besondere Unterrichtsqualität dieses 
Teams hat sich signifikant in der Erfolgsquote niedergeschlagen. 

Da die Seminare in vier Blöcke mit jeweils abschließender Prüfung aufgeteilt sind, besteht die 
Möglichkeit, zu jedem Teil einzusteigen. Sie können sich auch den Zeitpunkt der einzelnen Teile 
selbst auswählen, so ist Ihnen individuell die Möglichkeit gegeben, genügend Urlaubstage und 
Überstunden für die jeweiligen Teile anzusparen. 

Sie müssen nur alle 4 Teile innerhalb 2 Jahren bzw. im o.g. Zeitrahmen absolvieren, die 
Reihenfolge bleibt Ihnen überlassen. 

Sollten Sie den Ausbilder-Eignungsschein (Teil IV) schon haben, wird dieser natürlich 
angerechnet! 
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Die Prüfungen in NRW finden zeitnah im Anschluss eines jeden Teils statt.  

Ute Sauer
Sperlingsweg 20, 50389 Wesseling
Telefon 02236 83041 
Telefax 02236 9299145

Internet: www.bundesschwimmeisterschule.de
E-Mail: info@bundesschwimmeisterschule.de

Steuer-Nummer: 224/5256/4089

Zertifizierter Bildungsträger nach AZAV
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Teil I:  § 4  -  Allgemeiner Teil (265 Unterrichtsstunden) 
  Hier wird in folgenden Fächern unterrichtet: 

1. Grundlagen für kostenbewusstes Handeln, 2. Grundlagen für rechtsbewusstes 
Handeln, 3. Grundlagen für die Zusammenarbeit im Betrieb 

  Lehrgangsgebühr:    € 1.550,--
                   

Teil  II:     § 5  -  Fachtheoretischer Teil (291 Unterrichtsstunden) 
  Hier wird in folgenden Fächern unterrichtet: 

1. Mathematische und naturwissenschaftliche Grundlagen, 2. Bädertechnik,  
3. Bäderbetrieb, 4. Schwimm- und Rettungslehre, 5. Gesundheitslehre

  Lehrgangsgebühr:    € 1.600,--

Teil  III:   § 6  -  Fachpraktischer Teil (136 Unterrichtsstunden) 
  Hier wird in folgenden Fächern unterrichtet: 
             1. Rettungsschwimmen und Schwimmsport, 2. Management und    
  Führungsaufgaben, 3. Betriebstechnische Situationsaufgabe 

  Lehrgangsgebühr:    €    950,--

Teil  IV:  § 7  -  Berufs- und Arbeitspädagogischer Teil (78 Unterrichtsstunden) 
Hier wird die berufs- und arbeitspädagogische Qualifikation als Fähigkeit zum 
selbständigen Planen, Durchführen und Kontrollieren in folgenden 
Handlungsfeldern vermittelt: 
1. Ausbildungsvoraussetzungen prüfen und Ausbildung planen 
2. Ausbildung vorbereiten und bei der Einstellung von Auszubildenden

mitwirken 
3. Ausbildung durchführen 
4. Ausbildung abschließen 

  Lehrgangsgebühr:    €    900,--

Die Seminargebühren müssen jeweils spätestens 2 Wochen vor Beginn eines jeden Teils auf 
unserem Konto eingegangen sein.  
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Skripte: €      90,--

Skripte: €    110,--
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Lehrgangsort: Petul Hotel "An der Zeche" 
Distelkamp 1 
45141 Essen
+49 (0) 201 72 94 70
www.petul.de/de/hotels-zimmer/an-der-zeche/

Voraussetzungen:   Voraussetzung für die Meisterprüfung  ist die Schwimmeister- 
                                gehilfenausbildung/Fachangestelltenausbildung sowie eine mindestens  
                                2-jährige Berufspraxis mit meisterlichen Tätigkeiten. 

Da die Schulungen der BUNDESSCHWIMMEISTERSCHULE in Essen (Nordrhein-
Westfalen) stattfinden, werden die Prüfungen von der Bezirksregierung Düsseldorf als 
ZUSTÄNDIGE STELLE des Landes Nordrhein-Westfalen abgenommen. 

Das Fortbildungsseminar ist bundesweit für jeden Interessenten offen. 

Wenn Sie ein ernsthaftes Interesse an dieser Maßnahme zeigen, dann beantragen Sie bitte 
umgehend bei der ZUSTÄNDIGEN STELLE Ihres Bundeslandes (Anschriften siehe Anlage) die 
ZULASSUNG für das Seminar bzw. die Überstellung zur Prüfung nach NRW.  

Dem Schreiben müssen Sie folgende Unterlagen  beifügen: 

1)   Kopie des Schwimmeistergehilfenzeugnisses/ 
              Fachangestelltenzeugnisses 

2)   Nachweis des Arbeitgebers über eine mindestens  
              2-jährige Berufspraxis mit meisterlichen Tätigkeiten 

3)   Lebenslauf 
4)   Lichtbild 
5)   polizeiliches Führungszeugnis 

Nach erteilter Zulassung schicken Sie dann bitte diese mit den gleichen Unterlagen wie vor 
beschrieben an die Bezirksregierung Düsseldorf. 

                               Anschrift:   Bezirksregierung Düsseldorf 
                                                  Dezernat 48.05 (Sport) 
                                                  Am Bonneshof 35 
                                                  40474 Düsseldorf 

Nach Erhalt des Zulassungsbescheides von der Bezirksregierung Düsseldorf bitten wir Sie, uns 
Ihre schriftliche Anmeldung (Anmeldeformular liegt bei) ebenfalls mit einem Lichtbild versehen 
einzureichen. 

      - 4 - 
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Anfragen:   Richten Sie bitte Ihre Anfragen an das Verwaltungsbüro der 
    BUNDESSCHWIMMEISTERSCHULE in Wesseling. 

    Postanschrift: BUNDESSCHWIMMEISTERSCHULE  
                Sperlingsweg 20 
                50389 Wesseling 

      Tel.: 0 22 36 / 8 30 41  
      Fax:   0 22 36 / 9 29 91 45 

    Internet:  www.bundesschwimmeisterschule.de 
    E-Mail:  info@bundesschwimmeisterschule.de 

Nach Ihrer schriftlichen Anmeldung zu unserem Seminar erhalten Sie weitere Informationen. 
Außerdem senden wir Ihnen zu jedem Seminar-Teil sehr gut ausgearbeitetes Arbeits- und 
Lernmaterial. 

Mit freundlichen Grüßen

            BUNDESSCHWIMMEISTERSCHULE  
           Aus- und Weiterbildung im Bäderbereich                                   

                                     Ute Sauer 

              

         - Änderungen vorbehalten - 
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BUNDESSCHWIMMEISTERSCHULE · Sperlingsweg 20 · 50389 Wesseling

Seminarkonto: IBAN: DE86370100500969625509 – BIC: PBNKDEFF

Bitte  
Passbild  

einkleben!

BUNDESSCHWIMMEISTERSCHULE  
Sperlingsweg 20 

50389 Wesseling 

Fortbildungsseminar mit Abschlussprüfung zur/zum 
GEPRÜFTEN MEISTER/IN FÜR BÄDERBETRIEBE 

(in 4 Blöcken)

Lehrgangsort: Petul Hotel "An der Zeche", Distelkamp 1, 45141 Essen  
 www.petul.de/de/hotels-zimmer/an-der-zeche/

hier: Anmeldung             (vom Seminarteilnehmer auszufüllen und zurückzusenden)

Hiermit melde ich mich verbindlich zu dem o.g. Seminar an. Die umseitigen 
Abmeldebedingungen und die „Wichtigen Hinweise“ habe ich zur Kenntnis genommen. 

Name:__________________________ Vorname:_______________________________ 

Geb.-Datum:_____________________ Geb.-Ort:_______________________________ 

Straße:__________________________ PLZ/Wohnort:___________________________ 

Tel. privat:_______________________ Tel. dienstlich:__________________________ 

E-Mail-Adresse:   __________________________@____________________________ 

Rechnungsanschrift:   _____________________________________________________ 
(wenn abweichend von oben) 
                                    _____________________________________________________

Teil I:  26.10.2026 – 29.11.2026   

Teil II:  08.01.2027 – 14.02.2027   

Teil III:  01.03.2027 – 21.03.2027   

Teil IV:  11.04.2027 – 18.04.2027   

Das Seminar findet nur bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl von 15 Personen statt. Andernfalls behält sich 
der Veranstalter ein Rücktrittsrecht vor! 

____________________________            ___________________________________ 
Ort, Datum                                  Unterschrift des Teilnehmers                 b.w. 

Teil I:  25.10.2027 – 28.11.2027   

Teil II:  10.01.2028 – 16.02.2028   

Teil III:  01.03.2028 – 21.03.2028   

Teil IV:  31.03.2028 – 07.04.2028   



 
 
 

Abmeldebedingungen für das 
Vorbereitungsseminar mit Abschlussprüfung zur/zum 
GEPRÜFTEN MEISTER/IN FÜR BÄDERBETRIEBE 

in 4 Teilen 
 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
 
Abmeldungen müssen schriftlich erfolgen.  
Die Abmeldung wird verbindlich mit dem Datum des Einganges in der Geschäftsstelle 
der BUNDESSCHWIMMEISTERSCHULE in Wesseling. 
 
 
 
Bis 6 Wochen vor Seminarbeginn ist eine Abmeldung kostenlos; danach müssen die uns 
entstandenen Kosten wie folgt übernommen werden: 
 
 
Bei späterer Abmeldung sind Kosten in Höhe von 45 % der Lehrgangsgebühren zu zahlen. 
 
 
Bei Nichterscheinen sind die kompletten Lehrgangsgebühren zu zahlen. 
 
 
Die Lehrgangsgebühren sind bei Unterrichtsausfall durch eigene Versäumnisse und bei 
Ausfall infolge höherer Gewalt voll zu entrichten. 
 
 
 
  
 
Kündigungen und Abmeldungen können nur auf dem schriftlichen Wege per 
Einschreiben erfolgen. 
 
 
 
 
 
            BUNDESSCHWIMMEISTERSCHULE  
           Aus- und Weiterbildung im Bäderbereich 



Wichtige  Hinweise!!

1. Unterkunft und Verpflegung 

Die Bundesschwimmeisterschule bietet keine Unterkunft und Verpflegung mehr an. Die 
bisherigen Teilnehmer haben sich Monteurzimmer oder Ferienwohnungen zur 
Selbstverpflegung für die Zeit des Seminars in Essen gemietet. Hier waren auch einige 
einquartiert: https://www.kolpinghaus-altenessen.de

2. Zulassung zur Prüfung  

Die Zulassung der Bezirksregierung Düsseldorf zur Teilnahme an diesem Seminar muss 
  spätestens 2 Wochen vor Seminarbeginn der BUNDESSCHWIMMEISTERSCHULE in    
  Wesseling vorliegen.  

3.   Theoretischer Unterricht / Klassenraum 

Petul Hotel "An der Zeche" 
 Distelkamp 1 
 45141 Essen  

+49 (0) 201 72 94 70
www.petul.de/de/hotels-zimmer/an-der-zeche/

Der Unterricht findet durchgängig  auch in den Abendstunden, an den Wochenenden und 
Feiertagen statt. Eventuelle unterrichtsfreie Tage dienen dazu, das Erlernte aufzuarbeiten   
bzw. in Arbeitsgruppen zu vertiefen.

4. Praktischer Unterricht / Schwimmbad  

Der praktische Unterricht findet in Dortmund statt: 

Hallenbad Mengede 
Zum Hallenbad 
44359 Dortmund 

Hierzu bitten wir Sie Fahrgemeinschaften zu bilden. 

Wir weisen dringend darauf hin, schon v o r  Lehrgangsbeginn auf die in der praktischen Prüfung 
geforderten Zeiten hinzuarbeiten, da der Unterrichtsschwerpunkt im theoretischen Bereich liegt! 

Sie erhalten zu Kursbeginn diverse ergänzende Unterlagen per E-Mail.  

Für das Seminar benötigen Sie einen Laptop/Notebook!

- Änderungen vorbehalten - 



Literaturhinweise für Meister 
 
In unseren Seminaren werden u.a. folgende Fachbücher verwendet: 
 
 
 

Für Teil I:            Zusätzlich zu den entsprechenden Skripten, 
die Ihnen vor Ort ausgehändigt werden  

 
 

STGB und BGB 
Beck – Texte im dtv 

 
 
 
Für Teil II + III:  Zusätzlich zu den entsprechenden Skripten, 

die Ihnen vor Ort ausgehändigt werden 
 
 

„U 01 Bädertechnik für Betrieb und Ausbildung“ 
LITHO-Verlag e. K. (Lindemann) 

www.badeliteratur.de 
 
 
 

DGUVR 107/001 
 
 

DSV Wettkampfbestimmungen / Schwimmen 
 
 

 
Für Teil IV       „Kompaktwissen AEVO“ 

in vier Handlungsfeldern - Schülerband 
Bildungsverlag EINS GmbH 
Hansestraße 115, 51149 Köln 

www.bildungsverlag1.de 
 
 

„Kompaktwissen AEVO“ 
Übungsaufgaben mit Lösungen – in vier Handlungsfeldern 

Bildungsverlag EINS GmbH 
Hansestraße 115, 51149 Köln 

www.bildungsverlag1.de 
 
 

Bitte bringen Sie zu jedem Teil die entsprechenden Lehrbücher mit! 
 



Zuständige Stellen 

Baden-Württemberg 
Regierungspräsident Karlsruhe 
Referat 12  
Schloßplatz 1 - 3 
76131 Karlsruhe 
Tel.: 0721/9263215  

Bayern 
Bayrische Verwaltungsschule 
Herr Holaschke  
Ridlerstraße 75 
80339 München 
Tel.: 089/540 57-430 

 
Brandenburg 
Landesakademie für öffentliche Verwaltung Brandenburg 
Schillerstraße 6 
15711 Königs Wusterhausen 
Tel.: 03375/672-502 

 
Berlin 
Verwaltungsakademie Berlin 
Zuständige Stelle nach BBiG  
Turmstraße 86 
10559 Berlin 
Tel.: 030/90229-8046 
E-Mail:- zustaendige.stelle@vak.berlin.de  

 
Bremen 
Freie Hansestadt Bremen 
Der Senator für Finanzen, Referat 33 
Am Tabakquartier 56 
28197 Bremen 
Tel.: 0421/361-10973 
 
 
Hessen 
örtlich ansässige IHK 
 
 
 
 
 
 
Niedersachsen 
Regionales Landesamt für Schule und Bildung 
Hannover – Dezernat 4 
Mailänder Straße 2 
30539 Hannover 
Tel.: 0511/106-2372 
 
 
 
 
Rheinland-Pfalz 
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion 
Frau Aline Weber 
Postfach 13 20  
54203 Trier  
Tel.: 0651/9494-252 

 
Hamburg 
Senat der Freien und Hansestadt Hamburg 
Normannenweg 26 
20537 Hamburg 
Tel.: 040/42831-3233 
E-Mail:- zustaendige.stelle@zaf.hamburg.de 
 
 
Mecklenburg-Vorpommern 
Fachhochschule für öffentliche Verwaltung 
und Rechtspflege 
Goldberger Straße 12-13 
18273 Güstrow 
Tel.: 0385/58870-503 
 
 
Nordrhein-Westfalen 
Bezirksregierung Düsseldorf 
Dezernat 48.05 (Sport) 
Herr Michael Ullmann   
Am Bonneshof 35
40474 Düsseldorf 
Tel.: 0211/475-3504 
michael.ullmann@brd.nrw.de 
 
 
Saarland 
Ministerium für Bildung und Kultur 
Referat C 7 
Frau Ute Steigert  
Trierer Straße 33 
66111 Saarbrücken 
Tel.: +49(0)681 501-7489 
u.steigert@bildung.saarland.de 

 
 

 
 



Sachsen 
Landesdirektion Sachsen 
Dienststelle Leipzig 
Postfach 10 13 84 
04013 Leipzig 
Tel.: 0341/977-1324 

Sachsen-Anhalt 
Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt 
Nebenstelle Magdeburg – Referat 201 
Postfach 19 63 
39009 Magdeburg 
Tel.: 0391/567-2412 
  

Schleswig-Holstein 
Verwaltungsakademie Bordesholm 
Frau Martinsen  
Heintzestraße 13 
24582 Bordesholm 
Tel.: 04322/693-510 
E-Mail: martinsen@vab-sh.de  

Thüringen 
Thüringer Landesverwaltungsamt 
Jorge-Semprun-Platz 4 
99423 Weimar 
Tel.: 0361 5733-1230 
 
  

 



 

Prüfungsregularien 
 

Prüfungsregularien zu Fortbildungsprüfungen zum 
Geprüften Meister für Bäderbetriebe / zur Geprüften 
Meisterin für Bäderbetriebe 
(nach neuesten Erkenntnissen und nach der Verordnung über die Prüfung zum anerkannten 
Abschluss Geprüfter Meister für Bäderbetriebe / Geprüfte Meisterin für Bäderbetriebe vom 
07. Juli 1998, (BGBl. I, S. 1810)  

Teil I, § 4 Allgemeiner Teil 
Ein Tag schriftliche Prüfung, ein Tag mündliche Prüfung plus Ergänzungsprüfung 

nach Bedarf. Die mündliche Ergänzungsprüfung darf pro Person nicht länger als 10Minuten 
dauern. (Das gilt nur für § 4.1 und § 4.2).  

1. Grundlagen für kostenbewusstes Handeln (schriftlich) 

Arbeitszeit:            90 Minuten 

Hilfsmittel:               keine  

Prüfungsaufgaben:    Aufgaben mit frei zu formulierenden Antworten 

2. Grundlagen für rechtsbewusstes Handeln (schriftlich) 

Arbeitszeit:             120 Minuten   

Hilfsmittel:               keine  

Prüfungsaufgaben: Aufgaben mit frei zu formulierenden Antworten 

3. Grundlagen für die Zusammenarbeit im Betrieb (schriftlich) 

Arbeitszeit:              90 Minuten  

Hilfsmittel:               keine  

Prüfungsaufgaben: Aufgaben mit frei zu formulierenden Antworten 

3.1 Grundlagen für die Zusammenarbeit im Betrieb (mündlich)  

Jeder Teilnehmer wird maximal 30 Minuten geprüft.  

.  



Teil II, § 5 Fachtheoretischer Teil 
Ein Tag schriftliche Prüfung, wenn erforderlich eine mündliche Ergänzungsprüfung nach 
Bedarf. Maximale Dauer von 10 Minuten / Prüfungsteilnehmer.  

1. Mathematische und naturwissenschaftliche Grundlagen (schriftlich) 

Arbeitszeit:             60 Minuten  

Hilfsmittel:              evtl. Formelsammlung, wird bekannt gegeben  

Prüfungsaufgaben: Aufgaben mit frei zu formulierenden Antworten 

2. Bädertechnik (schriftlich) 

Arbeitszeit:              90 Minuten  

Hilfsmittel:               keine (Formelsammlung)  

Prüfungsaufgaben: Aufgaben mit frei zu formulierenden Antworten 

3. Bäderbetrieb (schriftlich) 

Arbeitszeit:              90 Minuten  

Hilfsmittel:               keine  

Prüfungsaufgaben: Aufgaben mit frei zu formulierenden Antworten 

4. Schwimm- und Rettungslehre (schriftlich)  

Arbeitszeit:              60 Minuten  

Hilfsmittel:               keine  

Prüfungsaufgaben: Aufgaben mit frei zu formulierenden Antworten 

5.Gesundheitslehre  (schriftlich)  

Arbeitszeit:              60 Minuten  

Hilfsmittel:               keine  

Prüfungsaufgaben: Aufgaben mit frei zu formulierenden Antworten 

Allgemeiner Hinweis:    

Taschenrechner (nicht programmierbar) dürfen benutzt werden. Rechenwege und 
Zwischenlösungen müssen aufgeführt werden, da sonst das Ergebnis nicht bewertet werden 
kann. Formelsammlungen werden nach Bedarf ausgehändigt.  

 



Teil III, § 6 Fachpraktischer Teil 
6.1 Rettungsschwimmen und Schwimmsport  

(Infos aus Bewertungsbögen)  

6.2 Management und Führungsaufgaben  

(Infos aus Bewertungsbögen)  

6.3 Betriebstechnische Situationsaufgabe  

(Infos aus Bewertungsbögen)  

Teil IV, § 7 Berufs- und arbeitspädagogischer Teil nach § 
3, Abs. 3 der Änderungsverordnung vom 25.8.2009 
Bestehend aus einer schriftlichen Prüfung (gemischter Aufgabensatz aus sieben 
Handlungsfeldern) Bearbeitungszeit: 150 Minuten und einer Hausarbeit (selbst ausgewählte 
Ausbildungseinheit), die als praktischer Teil präsentiert werden muss mit anschließendem 
Fachgespräch. 

 



§ 6 Fachpraktischer Teil 

§ 6.1 Rettungsschwimmen/Schwimmsport  

1.1 Praxisnahe Übung: 

25 m Antauchen, Bergung einer Tauchpuppe aus dem tiefen Wasser, diese muss an die 
Wasseroberfläche gebracht werden und mit dem Kopf ganz aus dem Wasser gehoben werden ( nur 
ein Versuch ), danach Puppe wieder Fallen lassen, anschließend im Wasser aus einer 
Umklammerung einer Person lösen. 

Nach der Befreiung, die zu rettende Person nach einer Schwimmstrecke von ca. 15 m je nach 
Beckentyp bergen, Notruf absetzen (Rettungskette). 

Anschließend 5 Minuten HLW-Übung an der Übungspuppe mit Computerausdruck, hier muss 
mindestens eine 50%ige Überlebensfähigkeit erzielt werden. 

Bewertung:  

 Tauchstil, Befreiungsgriff, Haltungsbewertung  

 Bergung und Rettungskette = max. 100 Punkte 

 HLW-Übung    = max. 100 Punkte 

       ________________________ 

       max. 200 Punkte / 2 = Bewertung 

1.2 Kombinations- und Rettungsübung 

100 m Kleiderschwimmen mit Jacke und Hose (Drillich) 

50 m Abschleppen einer bekleideten Person (Drillich) 

Abschleppgriffe (freie Wahl) 

Personen bergen und fach- u. sachgerecht an Land bringen 

Maximale Schwimmzeit 5:15 Minuten, bei Zeitüberschreitung 0 Punkte 

Bewertung nach Zeittabelle 

1.3 100m Stilschwimmen 

In der Reihenfolge des DSV Lagenschwimmen mit Startsprung und Wenden vorführen, 

max. 100 Punkte 

1.3.1 Nachweis über Kenntnisse von Wettkampftechniken 

Bewertung der Leistung erfolgt durch eine zu erstellende Bewertung durch den Prüfling auf einen 
Bewertungsbogen für einen anderen Prüfling unter 1.3, max. 100 Punkte 

Bewertung:Pro Prüfungsteil 1.1 bis 1.3.2 je 100 Punkte = max. 400 Punkte geteilt durch 4 
Prüfungsteile ergibt Endpunktzahl = Note 







 
Prüfungsregularien für die Fortbildungsprüfung 

zum Geprüften Meister/zur Geprüften Meisterin für Bäderbetriebe 
in Nordrhein-Westfalen 
nach der VO und PO 

 
§ 6.2, Management und Führungsaufgaben 
 
 
Folgende Projektthemen werden vom Prüfungsausschuss zur freien Wahl 
angeboten: 
 
1 - Planung + Durchführung eines Spielarrangements 
 
2 - Planung + Durchführung eines Sportarrangements 
 
3 - Planung + Durchführung einer Sonderveranstaltung 
 
4 - Entwicklung + Umsetzung eines Marketingkonzept für Ihr Bad 
 
5 - Entwicklung + Umsetzung für versch. Zielgruppen 
 
6 - Entwicklung + Umsetzung von Neuinvestitionen 
 
7 - Betriebliche Analyse für Ihr Bad 
 
8 - Personalplanung und Personaleinsatz 
 
9 - Einsatz von Fremdfirmen im Bad 
 
10 - Personal-Einsatz durch Automatisierung in Ihrem Bad 
 
11 - Kommunikation im Bad: Personal 
 
12 - Motivation der Mitarbeiter 
 
13 - Führungsstile und Führungsmitteleinsatz 
 
14 - Einsatz von Alternativenergien 
 
15 - Umweltschutz im Bäderbereich 
 
16 - Rationeller Energieeinsatz 
 
 
20 Tage Vorbereitungszeit 
Präsentation 20 Minuten 
Fachgespräch 15 Minuten 
 
 



 
Prüfungsregularien für die Fortbildungsprüfung 

zum Geprüften Meister/zur Geprüften Meisterin für Bäderbetriebe 
in Nordrhein-Westfalen 
nach der VO und PO 

 
 
 
 
§ 6.3, Betriebstechnische Situationsaufgabe 
 
 
Ort: Technik des Freizeitbades Düsselstrand in Düsseldorf o. Hallenbad Benrath in 
Düsseldorf 
 
 
Anlagen oder Anlagenteile (Stationen) sind: 
 
-Chloranlage 
 
-Mess- und Regeltechnik 
 
-Wasseraufbereitungsanlagen 
 
-Lüftungs-, Heizungs- und Wärmerückgewinnungsanlagen 
 
 
Mögliche durchzuführende Situationen: 
 
-Normales Betriebsgeschehen 
 
-In- und Außerbetriebnahme von Anlagen oder wesentlichen Anlagenteilen 
 
-Störungen mit Auswirkungen auf die Funktion der Anlage und gegebenenfalls auf 
Dritte 
 
 




















